
Sehr geehrte Damen und Herren,

als erstes ESF-Programm in Deutschland hat die EU-
 Kommission das baden-württembergische Operationelle

Programm am 1. September 2014 genehmigt.
Damit können wir ab Januar 2015 plangemäß
in die neue Förderperiode starten.
Entsprechend der europäischen Wachstums-
und Beschäftigungsstrategie »Europa 2020«
wird der ESF in Baden-Württemberg in den
kommenden sieben Jahren drei Schwer-
punktziele verfolgen:

3 nachhaltige Beschäftigung und Fachkräftesicherung,
3 soziale Inklusion und Bekämpfung von Armut und
3 lebenslanges Lernen.

Dafür stehen dem Land im Zeitraum 2014–2020 EU-Mittel
in Höhe von 260 Mio. Euro zur Verfügung. Diese werden
wir gemeinsam mit unseren Partnern in Wirtschaft und
Gesellschaft und mit den an der ESF-Umsetzung beteilig-
ten Ressorts dazu nutzen, die Chancen von benachteilig-
ten Menschen auf Ausbildung und Arbeit zu verbessern,
aber auch die Wettbewerbsfähigkeit von Beschäftigten
sowie von kleinen und mittleren Unternehmen zu verbes-
sern. Die EU-Mittel unterstützen damit wichtige landes -
politische Strategien: das Landesprogramm »Gute und
sichere Arbeit«, das Ausbildungsbündnis, die Allianz für
Fachkräfte und das Bündnis für Lebenslanges Lernen.

Besonders wichtig ist mir, dass das bewährte und erfolg-
reiche Modell der regionalen ESF-Förderung weitergeführt
werden kann. 

Ich lade Sie herzlich ein, sich bei unserer Auftaktveran-
staltung aus erster Hand über Förderschwerpunkte und
Förderkonditionen des Europäischen Sozialfonds in
Baden-Württemberg zu informieren und sich mit anderen
ESF-Akteurinnen und Akteuren auszutauschen.

Ihre

Katrin Altpeter MdL
Ministerin für Arbeit und Sozialordnung, Familie, 
Frauen und Senioren 

ANFAHRT ZUM KULTUR- UND 
KONGRESSZENTRUM LIEDERHALLE

Berliner Platz 1–3, D-70174 Stuttgart

Mit der Bahn:
Mit der Deutschen Bahn kommen Sie kostengünstig 
und umweltfreundlich zum Kultur- und Kongresszentrum 
Liederhalle. Alle Schienenwege führen in der baden-
württembergischen Landeshauptstadt zum Hauptbahnhof
Stuttgart am Arnulf-Klett-Platz. 

Nehmen Sie die U9 Richtung Vogelsang oder U14 Rich-
tung Heslach. Haltestelle: Berliner Platz (Liederhalle).

Sie erreichen das Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle
aber auch ganz bequem zu Fuß in etwa 15 Gehminuten.

Nach Verlassen des Hauptbahnhofs durch den Hauptaus-
gang (City, Arnulf-Klett Platz), folgen Sie bitte der König-
strasse (Haupteinkaufsstrasse Stuttgarts) vorbei an
Schloss platz, Königsbau und Kunstmuseum. Biegen Sie
dann rechts in die Büchsenstrasse ein (gegenüber Sport-
arena, am Starbucks Café) und folgen Sie dieser Strasse
bis zur Kreuzung an der Schloßstrasse.

Auf der gegenüberliegenden Seite sehen Sie bereits das
Kultur- und Kongresszentrum Liederhalle.

Veranstalter:
Ministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen
und Senioren Baden-Württemberg

EUROPÄISCHER SOZIALFONDS 

IN BADEN–WÜRTTEMBERG

AUFTAKTVERANSTALTUNG ZUR 

FÖRDERPERIODE 2014 –2020

MONTAG, 20. OKTOBER 2014

KULTUR- UND KONGRESSZENTRUM 

LIEDERHALLE, STUTTGART



Teilnehmende:

Katrin Altpeter MdL
Ministerin für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen
und Senioren Baden-Württemberg

Peter Hofelich MdL
Beauftragter der Landesregierung für Mittelstand und
Handwerk Baden-Württemberg

Adam Pokorny
Europäische Kommission, Generaldirektion Beschäftigung,
Soziales und Integration, Referatsleiter EMPL.F.2

Hansjörg Böhringer
Vorsitzender der Liga der freien Wohlfahrtspflege in
Baden-Württemberg e. V., Vorsitzender der ag arbeit e. V.

Wolfram Leibe
Geschäftsführer und Vertreter des Vorsitzenden der
 Geschäftsführung Regionaldirektion Baden-Württemberg
der Bundes agentur für Arbeit

Guido Rebstock
Ministerialdirektor im Ministerium für Finanzen und 
Wirtschaft Baden-Württemberg

Moderation:

Dieter Fritz 
SWR-Fernsehmoderator »Landesschau Aktuell«

12.00 Uhr

MITTAGSPAUSE

13.30 Uhr

FACHFOREN RUNDE 1 ZU THEMENBEREICHEN
DES ESF IN BADEN-WÜRTTEMBERG 

FORUM 1
Zentrale und regionale Förderung im Bereich Arbeit 
und Soziales
Gerald Engasser 
Leiter der ESF-Verwaltungsbehörde im Ministerium für 
Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und Senioren 

PROGRAMM 

9.30 Uhr

EINTREFFEN UND ANMELDUNG

10.30 Uhr

GRUSSWORTE

Katrin Altpeter MdL
Ministerin für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen
und Senioren Baden-Württemberg

Adam Pokorny
Europäische Kommission, Generaldirektion Beschäftigung,
Soziales und Integration, Referatsleiter EMPL.F.2

Peter Hofelich MdL
Beauftragter der Landesregierung für Mittelstand und
Handwerk Baden-Württemberg

11.00 Uhr

DAS OPERATIONELLE PROGRAMM FÜR DEN
ESF 2014 –2020 IN BADEN-WÜRTTEMBERG 
INFORMATIONEN ZUM PROGRAMMSTART

Gerald Engasser
Leiter der ESF-Verwaltungsbehörde im Ministerium
für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und
 Senioren Baden-Württemberg

11.15 Uhr

»DER BEITRAG DES ESF ZU BESCHÄFTIGUNG,  
BILDUNG UND SOZIALER INTEGRATION IN
BADEN-WÜRTTEMBERG« 
MODERIERTES PODIUMSGESPRÄCH

FORUM 2
Förderung im Bereich Wirtschaft 
Elisabeth Groß
Leiterin Referat »Steuerung ESF« im Ministerium für 
Finanzen und Wirtschaft

FORUM 3
Förderung im Hochschulbereich 
Dr. Uta Sprenger 
Referat Internationale und EU-Angelegenheiten im 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst

FORUM 4
Von der Bewilligung bis zum Verwendungsnachweis – 
das Förderverfahren 2014 –2020 
Walter Gamer 
stellvertretender Abteilungsleiter L-Bank

14.15 Uhr

KAFFEEPAUSE UND WECHSEL DER FOREN

14.45 Uhr

FACHFOREN RUNDE 2 ZU THEMENBEREICHEN
DES ESF IN BADEN-WÜRTTEMBERG 

Wiederholung der vier Fachforen

15.30 Uhr

MODERATION UND SCHLUSSWORT

Gerhard Segmiller
Leiter der Abteilung Arbeit im Ministerium
für Arbeit und Sozialordnung, Familie, Frauen und 
Senioren Baden-Württemberg

ANMELDUNG

Hier können Sie sich online anmelden 3

http://www.esf-bw.de/anmeldung/?83efa47d264a27

